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MEHRFACH BEUCHTET
mit Daniel Ammann (Bild) und Harry Rosenbaum (Text)
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«He, Emma, jetzt komm schon. Mir ist kalt.»

«Augenblick, Clara, ich hab ihn gleich.»
«Wen?»

«Ihn.»
«Wen ihn?»

«Na ihn, den Dings. Immer wenns kalt wird
und schneit, dann fallen sie vom Himmel.»
«Wer fallt vom Himmel?»
«Eben die Dings.»
«Du meinst die Sterntaler, Emma.»
«Genau, die meine ich, Clara.»
«Aber das geschieht doch nur im Märchen.
Was hier so leise rieselt sind nur Schneesterne.
Und die liegen jetzt da als hässlicher Matsch.
Du holst dir noch den Tod, wenn du weiter
darin herumkriechst.»
«Ich seh'ihn, Clara ...»

«Ach was, Emma, das ist nur der Deckel einer
Bierflasche.»

«Jetzt hast du ihn weggekickt, Clara, und ich
kann ihn nicht mehr finden, meinen Sterntaler.

Wir werden weiter von unserer kargen
AHV leben müssen und arm bleiben,
trotz Ergänzungsleistung.»
(Diese Emma. Mit ihrer Demenz kann ich
inzwischen ja leben, aber jetzt wird sie auch
noch wundergläubig. Das haut mich um.)

Der Fotograf Daniel Ammann schickt der

«Saiten»-Redaktion monatlich ein Bild ohne

Hintergrundinformationen.
Wechselnde Autorinnen und Autoren
schreiben die Legende.
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